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Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Camin
Wenden Schwerin Ratzeburg und Morß Graff
zu Hohenzollern Ruppin der Mard Ravensberg
Hohenſtein Tecklenburg Schwerin Lingen Buh—
ren und Lehrdam Marquis zu der. Vehre und

 ve

Vlißingen Herr zu Ravenſtein dee Lande Ro—
ſtock Stargard Lauenburg Butow Arlay und
Breda c. c. c. Thun  kund und fügenocillen und jeden.
Unſern getreuen Unterthanen denen vonrrrælaten Graffen
Herren Ritterſchafft/ Hauptund Autxeuten, Land-Ra

ethen Commiſſarien/ Kaſtnern Schoſſern Ambt-Schrei
vbern Magiſträten in Stadten und Flecken auch ſonſt allen

und jeden Einwohnern Unſers Konigreichs und Churfſurſten
tthhums und ſamtlicher Unſerer ubrigen Lander hierdurch in Gna

den zu vernehmen: Nachdem zwiſchen Uns und des Hertzogs
von Braunſchweig Wolffenbuttel Durchlaucht durch eine dar

uber errichtete ſolenne Convention, abgeredet und verglichen
worden daß alle und jede Delerteursd welche von dato an zu

rechnen von beyderſeitigen reſpectivẽ Armeen und wurcklich
in Sold und Lohnungen ſtehenden Trouren es ſey von der In-
fanterie, Cavallerie, Dragouner vber Artijtrie. ſie haben Nahmen

wie ſie wollen und alſo keine uberall davdn ausgeſchloſſen ins

geſambt ſie ſeyn geburtig woher ſie wollen meineydiger-weiſe
deſertiren und uberlauffen mochten, ſofbrt wenn ſie bey des
einen oder andern Theils Troupen es ſeh im Felde Gar—
niſonen LandQuartieren ober auch ſonſt in Stadten und
auf dem Lande beh denen Untertrnnen angetroffen werden

mochten ſowohl auf als ohne Erſtnuen angehalten und in
Hafft genommen auch davon reeipiee Notification gegeben

J

wer
K.



werden, und ſoda
den Theils Untert
zuglich geſchehen.

Daferne auch
ledige Burger oder B
wercks-Bulrſche
dition ſeyn bey vo
Furcht vor dieſelb

dieſelbe wenn bur
daß die Austretung!h
dargethan und d
buhrend reclamire
bey Regimentern

verborgen im Land
ſogleich reſpective
Und dann zugleich
beyderſeitigen Land
derſamſten Publicati

und Nachdruck zu
fehlen Wir hiermi
Unſerer Lande und

aber alles Ernſtes ch ein wach—ſames Auge haben und keinen Unter Officier noch gemeinen
Soldaten welcher nicht mit einem glaubwurdigen von dem

commandirenden Chet der. Regimenter, Battaillons oder
Esquadrons, davon ſie ſich nennen unterſchriebenen und be
ſiegelten Paß oder Abſcheid verſehen iſt, pasſiren laſſen maſſen
alle ubrige,/ von anderen Officirern ertheilte Paſſe es ware

dann Sache daß ein oder anderer Officirer und Subalterne
ſonſten an einem Orthe ſeparat commancirete und ſolchesm

im



im Paſſe gemeldet nicht reſpeckiret ſondern wenn jemand ohne

164 dergleichen genuggultigen und tuchtigen Paß betroffen wird

J

1 derſelbe arreſtiret und es durch einen expreſſen Bothen an die
nachſte Garniſon oder Poſten denenjenigen Troupen zu wel
chen der angehaltene Unter-Offieirer oder Soldat gehoret avi—

ſiret dem Bothen aber vor den Weg das ordinaire Bothen—
Lohn gegeben werden ſoll/ welches dann auch alſo zu obſervi-

ren wann gleich der angehaltene kein wurcklicher Deſerteur

welcher mit keinem tuchtigen Pasport veriehen geweſen/ da—
ware ſondern nur als ein ſolcher befunden werden ſolte

mit alſo nachher der Arreltirte/ wannur als ein wurcklicher91 Deſerteur befunden und erkandt worden gegen Bezahlung

5 Sechs Thaler current, welche derjenige Theil ſo den De—
ſerteur ausgeliefert haben will an den StaabsOfficirer/
ſo ihn extradirct, zu entrichten hat abgeholet werden kon—

te. Voobehy ſich ein jeder er ſey wer er wolle/ vor wiſ—
ſentlicher Beherberg oder Verheelunge eines Deſerteurs zu
huten damit er nicht in die in obgedachter Convention
und Kecelſſe geſetzte Straffe von Zwantzig Thaler verfallen

moge welche dann auch diejenigen zu erlegen haben ſollen/
die einen Deſerteur wiſſen und nicht ſofort angeben wann
ſie auch gleich denſelben nicht bey ſich ſelbſt hatten ſondern

dieſer ſich bey einem andern aufhielte; Dahingegen einem
jeden Unterthanen der einen Deſerteur entdecken/ auskundt
ſchafften und anzeigen wird beh deſſelben erfolgenden Aus—

iiefferung an Unſere Regimenter oder Garniſonen Sechs
Thaler als ein Recompens dafur von dem Officirer der ihn

annimmt, und biß zur Ausantwortung bey ſich behalt,
gereichet nicht minder vor des Deſerteurs Verpflegunge

der Gerichts-Obrigkeit ſo lange ſie ihn bey ſich ge—

habt



habt taglich ein Groſchen ebenfals bey deſſen Auslief—
ferunge von dem Offcirer gutgethan werden ſoll. Wann
aber jemand einey Deſerteur mit durchgeholffen oder
darzu durch andere Vorſchub gethan ſoll er dem Of—
ficir Sechzehen Thaler zu zahlen ſchuldig ſeyn, und dar—

.zu von bes Orths Gerichts-Obrigkeit nachdrucklich an—

gehalten werden.

So viel auch bine mitgenommene und noch vorhande—
ne Mondur und Gewehr des Deſerteurs betrifft iſt ebenfals

7

bey Bezahlunge obgerachter Sechs Thaler ſo der
reclamirende Offcirer auszuſtellen hat wann ſolche bey dem

Deſerteur zugleich angetroffen worden mit auszulieffern
und woferne es gleich in Lande verkauffet ware denuoch

wann es in natura aufzufinden als geſtohlenes Guth von dem

Kauffer/ ohne Erſtattung deſſen /was dieſer davor entrichtet

hat demjenigen Theil von welchen er deſertiret jſt reciprocir«
lich zuruck zugeben; Wie dann auch nicht minder auf gleich—
maßige Weiſe die von denen Deſerteurs mitgenommene Pfer

de ohne Entgeld hinwieder abfolgen zu laſſen ſeynd. Geſtalt

Wir dann Unſern Genetsls, Gouverneurs, Obriſten von denen

Regimentern und ſamtlich commandirenden Offeirern hier—

mit allergnadigſt jedoch Rchdrucklich anbefehlen keine der—
gleichen Deſerteurs zu Diuten anzunehmen noch an ſich zu
behalten ſondern ſich an nach obſtehenden Einhalt als

Jm ubrigen aber hat es wegen der von Unſerer Armée und
dem Fundament der auffakrichteten Convention, zu achten.

Troupen deſertirenden/ und wieder ertapten Deſerteurs beh

Unſern desfals publicirten und geſcharfften Edictis ſein unver

ander



anderliches Bewenden und ſoll dieſes Patent offentlich gedru

cket in locis publieis affigiret und zu Jedermans Wiſſen
ſchafft gebracht werden.

Uhrkundlich unter Unſerer Eigenhandigen Unterſchrifft
und aufgedruckten Jnſiegel. So geſchehen und geoeben

Berlin den 18. April. 1720.
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